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Thema: Informationsblatt Fälle lösen

Fall1: Die vierjährige Maggie erbt den Gasthof „Zur Eiche“ ihrer Großeltern. Ist die 
Willenserklärung  der  Großeltern  gültig?  Kann  Sonja  erben?  Durchlaufen  Sie  den 
Argumentationsprozess, argumentieren Sie schlüssig und Begründen Sie ihre Aussage. 

Fall2: Die alleinstehende Künstlerin Myra Bellamy möchte ihre Immobilien und ihre 
sonstiges Vermögen ihrem sprechenden Papagei vererben. Sie geht zum Notar, um ihr 

Testament  aufzusetzen.  Ist  die  Willenserklärung  von  Frau  Bellamy  gültig?  Ist  dieses  Testament 
rechtlich  möglich?  Durchlaufen  Sie  den  Argumentationsprozess,  argumentieren  Sie  schlüssig  und 
Begründen Sie ihre Aussage. 

Fall3: Der 6 jährige Bart  hat sich von seinem Taschengeld eine Soft-Air gekauft.  Vater Paulus ist 
entsetzt und geht in den Laden um den Kauf rückgängig zu machen. Ist die Willenserklärung von Bart  
gültig? Ist Vater Homer im Recht? Inwieweit ändert sich die Rechtslage, wenn der Sohn bereits 12 
Jahre  alt  wäre?  Durchlaufen  Sie  den  Argumentationsprozess,  argumentieren  Sie  schlüssig  und 
Begründen Sie ihre Aussage. 

Fall4:  Lisa,  6 1/2 Jahre, hat im Spielzeug-Laden einen Bilderbuch gesehen, das sie gerne kaufen 
möchte. Vater Homer hat nichts dagegen und schreibt der Tochter eine entsprechende Einwilligung für 
den Verkäufer, welchen er gut kennt. Lisa übergibt im Laden die Mitteilung und das Geld und erhält 
den  Bausatz  ausgehändigt.  Ist  die  Willenserklärung  von  Lisa  gültig?  Durchlaufen  Sie  den 
Argumentationsprozess, argumentieren Sie schlüssig und Begründen Sie ihre Aussage. 

Fall5: Marge hatte zu ihrem 17. Geburtstag ein Fahrrad von ihrer Tante und ein Mofa von ihrer Oma 
geschenkt bekommen. Für die Versicherung und für Benzin sollte sie dann aber selbst aufkommen. Die 
Eltern von Marge lehnen beide Geschenke ab, weil sie um Marges Sicherheit fürchten. Wie sieht die 
Rechtslage aus? Waren die Willenserklärungen gültig? Durchlaufen Sie den Argumentationsprozess, 
argumentieren Sie schlüssig und Begründen Sie ihre Aussage. 

Fall6: Der 15-jährige Moe erwirbt beim Händler Brieftaube von seinem Taschengeld für 9 € einen Satz 
Briefmarken.  Hinterher  tut  Arthur  der  Handel  leid.  Er  will  sein  Geld  zurückhaben.  War  die 
Willenserklärung gültig?  Durchlaufen  Sie  den Argumentationsprozess,  argumentieren  Sie  schlüssig 
und Begründen Sie ihre Aussage. 

Fall7: Luigi liebt italienische Kochbücher. Auf dem städtischen Flohmarkt ersteht er „Prachtexemplar 
italienischer Kochkunst“. Das Buch enthält eine Namensinschrift ohne Nachfrage, geht Luigi davon 
aus, dass der Verkäufer auch Eigentümer der Sache ist.  Hat Luigi das Buch rechtmäßig erworben? 
Gehen  Sie  davon  aus  der  Verkäufer  hatte  das  Buch  nur  geliehen.  Durchlaufen  Sie  den 
Argumentationsprozess, argumentieren Sie schlüssig und Begründen Sie ihre Aussage. 

Fall8:  Herr Albert hatte eine seiner Schallplatten an seinen Bruder verliehen.  Sein Bruder hat das gute 
Stück  beim  Online-Auktionshaus  eBay  versteigert.  Nach  einiger  Zeit  verlangt  Herr  Albert  die 
Herausgabe der Schallplatte. Der „Kuhhandel“ fliegt auf! Hat der Käufer die Schallplatte rechtmäßig 
erworben? Durchlaufen Sie den Argumentationsprozess, argumentieren Sie schlüssig und Begründen 
Sie ihre Aussage. 
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